Bildung und Begabung – Symposium zum 10jährigen Jubiläum

„10 Jahre Institut zur Früh-Förderung musikalisch Hochbegabter (IFF) an der HMTMH“ mit einem Symposium zum Thema:

„Bildung und Begabung – musikalische Spitzenförderung zwischen Autonomie und System“
Teil I: 22.10.2010 von 15:00-18:00 Uhr
„Modelle und Perspektiven“ der Spitzenförderung.
Nach einer Begrüßung durch die Präsidentin, Frau Prof. Dr. Susanne Rode-Breymann, Präsidentin der HMTMH, und Prof. Bernd Goetzke, Direktor des IFF, wird Prof. Heiner Gembris, Institut für Begabungsforschung in der Musik der Universität Paderborn, den Festvortrag halten. Referate und eine Diskussion anschließend.

Teil II: 23.10.2010 ab 09.30 Uhr
„Problemfelder der Spitzenförderungen"
Podiumsgespräche und ergänzend zu den Referaten Erfahrungs-/Meinungsaustausch mit Eltern von IFF-Studierenden 
Das IFF ist ein deutschlandweit einzigartiges Modellprojekt. Hier erhalten bereits 13- bis 16-Jährige seit dem Jahr 2000 die Gelegenheit, an der HMTMH in einem eigenen Studiengang unterrichtet zu werden. An vielen deutschen Hochschulen sind seither ähnliche Initiativen entstanden. Köln folgte 2005, Detmold 2007, Rostock 2008, weitere Hochschulen arbeiten an vergleichbaren Projekten. Es ist ein neues Verantwortungsbewusstsein gegenüber dem (eigenen) Nachwuchs entstanden –eben auch an Hochschulen, deren angestammte Aufgabenbereiche traditionell andere sind.
Zehn Jahre IFF soll ein Anlass zum Austausch der Institute sein. Die Ziele sind sehr ähnlich, wenn nicht identisch, die jeweiligen Entstehungsprozesse, Konstellationen, Ressourcen und Kapazitäten jedoch durchaus unterschiedlich. Wer macht aus welcher Not welche Tugend? Was können die Initiativen voneinander lernen, für welche Perspektive schärft sich das Bewusstsein durch die Untersuchung von Gemeinsamkeiten und Unterschieden?
